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IX/1: Erzdiözese Sens: Herr Große führte die Arbeiten bis zum Pontifikat 
Urbans II. fort, der den zwischen Sens und Lyon ausgetragenen Streit um den 
Primat entschied.

Papsturkunden in Frankreich
1. Diözesen Reims und Châlons-en-Champagne: Die Regesten der Erzbischö­
fe von Reims aus dem Nachlass von Dr. Ludwig Falkenstein († 2014; Aachen) 
wurden auf der digitalen Plattform Gallia Pontificia online veröffentlicht 
(GPO Reims I: Erzbischöfe, DOI: 10.58137/001-2023-0). – 2. Diözese Paris: 
Die von Herrn Große für den zehnten Band der „Papsturkunden in Frank­
reich“ bearbeiteten Texte liegen vor und sollen ebenfalls online veröffentlicht 
werden. – 3. Diözese Langres: Herr Benoît Chauvin (Devecey) konnte die 
Arbeit an den Kurialkontakten der Zisterzienserabteien nicht fördern. – 4. Di­
özese Thérouanne: Dr. Jean-Charles Bédague (Paris) veröffentlichte einen 
Aufsatz zu den Kurialbeziehungen der Kirchen der Diözese Thérouanne 
und entdeckte ein Schreiben Gregors VII., das im päpstlichen Register fehlt. 
Prof. Dr. Laurent Morelle (Paris) konnte keine Fortschritte bei der Bearbei­
tung der Papsturkunden für Saint-Bertin melden.

Frau Prof. Dr. Sabine Panzram erwägt in Kooperation mit Charles Méri- 
aux und anderen, Regesten zu den frühen Papstkontakten der Gallia, Afrikas 
und Roms zu erarbeiten. Ein entsprechender Antrag [Correspondance et ins­
titution. La formation de l’Église en Afrique du Nord, en Gaule et à Rome (IIe 
au VIIe siècles) / Korrespondenz und Institution. Die Formation der Kirchen 
Nordafrikas, Galliens und Roms (2.–7. Jh.)] ist gestellt.

5. Anglia Pontificia
Zurzeit ruht die Arbeit. – Der Band „Anglia Pontificia – Subsidia I“ liegt vor 
(2011). Überlegungen für neue personelle Verpflichtungen sind im Gange.

6. Iberia Pontificia (Leitung: Prof. Dr. Klaus Herbers, Erlangen)
Die Förderung der Kooperation mit spanischen und portugiesischen Wissen­
schaftlern ist 2020 ausgelaufen.

Hispania Pontificia Romana et Visigothica: Der Band ist als Iberia Pontifi­
cia VII im Jahr 2022 erschienen.

Diözese Burgos: Der Band liegt vor (Iberia Pontificia I, 2012). Die in dem 
Band enthaltenen Materialien stehen digital aufbereitet in der Projektdaten­
bank zur Verfügung.

Diözese León: Der Band liegt vor (Iberia Pontificia II, 2013). Die in dem 
Band enthaltenen Materialien stehen in der Projektdatenbank zur Verfügung.

Diözesen Oviedo und Astorga: Der Band liegt vor (Iberia Pontificia V, 
2019).

Kirchenprovinz Compostela
Erzdiözese Compostela: Herr Herbers und Prof. Dr. Fernando López Al­
sina haben lediglich kleinere Ergänzungen am Manuskript vorgenommen.


